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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV 1846 Bretten III : TTC Flehingen II 
Samstag, 29.04.2023, 18:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Als Lukas Ried sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse A Gruppe 1 nach ca. 4 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Flehingen II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Flehingen II, vielleicht auch aufgrund
von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Lukas Ried, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ried / Wolfmüller bekamen es im ersten Spiel mit Heller / Bachmann zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ried / Wolfmüller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Staudacher / Ried hatten im Match gegen
Rübenacker / Jenz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Ujvari / Schmidt wehrten eine 1:0 Satzführung von Heitlinger / Kugler ab und fuhren den Punkt für
das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Lukas Ried gegen Thomas
Heller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Paul Staudacher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Leon Ujvari
bekam es nun mit Klaus Heitlinger zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Leon Ujvari am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus
Ried im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:
3 an Matthias Jenz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Die richtige Taktik hatte Daniel Wolfmüller beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Lina Kugler ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg fuhr
Damian Schmidt beim 11:8, 4:11, 11:9, 11:6 gegen Peter Bachmann ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1846 Bretten III und des TTC Flehingen II. Beim folgenden 5:11, 11:
8, 11:7, 11:7-Erfolg gegen Uwe Rübenacker kam Lukas Ried nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1846 Bretten III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:14 bei 6 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Flehingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten III

Doppel: Ried / Wolfmüller 1:0, Staudacher / Ried 1:0, Ujvari / Schmidt 1:0 
Einzel: L. Ried 2:0, P. Staudacher 1:0, L. Ujvari 1:0, K. Ried 0:1, D. Wolfmüller 1:0, D. Schmidt 1:0 

 TTC Flehingen II
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Doppel: Rübenacker / Jenz 0:1, Heller / Bachmann 0:1, Heitlinger / Kugler 0:1 
Einzel: U. Rübenacker 0:2, T. Heller 0:1, M. Jenz 1:0, K. Heitlinger 0:1, P. Bachmann 0:1, L. Kugler 0:
1


